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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sit-
zung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig 
Hartmann, Markus Ganserer, Thomas Gehring, 
Ulrike Gote, Verena Osgyan, Katharina Schulze, 
Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Gisela Sengl, 
Rosi Steinberger, Martin Stümpfig und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/776, 17/2104 

Berichtsantrag zur Aufklärung über das zukünftige 
Gänsemanagement in Bayern 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten einen Be-
richt über den aktuellen Stand des Gänsemanage-
ments in Bayern zu geben.  

Darin ist insbesondere auf folgende Punkte einzuge-
hen: 

─ Wie hoch ist der Schaden, den Gänse an land-
wirtschaftlichen Flächen in Bayern anrichten (Ge-
samtwert und Durchschnittswerte pro Schadens-
fläche), wie viele Schadensflächen wurden doku-
mentiert und wo befinden sich die geografischen 
Schwerpunkte der durch Gänse angerichteten 
Schäden? 

─ In welchen Kulturen wurden Schäden festgestellt 
(Gewichtung nach Schadenshöhe) und um welche 
Art von Schäden handelt es sich? 

─ Wie groß ist die Schadensfläche pro von Schäden 
durch Gänse betroffener landwirtschaftlicher Flä-
che im Durchschnitt? 

─ Wie wurden die jeweiligen Schäden aufgenom-
men und wo werden die Schäden dokumentiert? 
Waren hier amtliche Gutachter beteiligt? 

─ Mit welchen Maßnahmen das Gänsemanagement 
umgesetzt und weiterentwickelt werden soll, ins-
besondere bei den Bereichen Gänsejagd, Gelege-
behandlung und Flächenmanagement. 

─ Welche Probleme an Badeseen durch Gänse 
entstehen und mit welchen Maßnahmen diese 
behoben werden könnten. 

Die Präsidentin 

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 


